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Amt „Am Stettiner Haff“ 11.12.2018 
Stettiner Straße 1 
17367 Eggesin 
Gemeinde Leopoldshagen 
 
 
P r o t o k o l l   
über die öffentliche Gemeindevertretersitzung am 17.10.2018 
 
Tagungsort:  Gemeindebüro 
Beginn:    18.00 Uhr 
anwesend:   Herr Hackbarth, Herr Grunefeld, Frau Schlumm, 
      Herr Matschall, Herr van der Pütten, Maik Drescher 
Entschuldigt:  Herr Behrens 
Amt:     Frau Bernheiden 
Gäste:     
 
T a g e s o r d n u n g 
öffentlicher Teil 
TOP  0: Begrüßung und Sitzungseröffnung   
TOP  1: Einwohnerfragestunde 
TOP  2:  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP  4:  Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  5: Anfragen zum Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung am 29.08.2018 und 
 Protokollbestätigung 
TOP  6: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung am  
 29.08.2018 gefassten Beschlüsse 
TOP  7: Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Bürgermeisters vom 13.09.2018 

bzgl. des Antrages auf Überführung der Grundschule in eine „Volle Halbtagsschule“ 
TOP  8: Information des Bürgermeisters 
TOP  9:  Anfragen der Gemeindevertreter 
 

nichtöffentlicher Teil 
TOP10: Bau – und Grundstücksangelegenheiten 
TOP11:  Diskussion und Beschlussfassung über Anträge auf Ein-/Umschulung in eine örtlich 
    nicht zuständige Schule 
    DS-Nr. 031/011/2018 
    DS-Nr. 031/012/2018 
TOP12:  Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Bürgermeisters vom 05.09.2018 
    bzgl. des bestehenden gesetzlichen Vorkaufsrechts der Gemeinde Leopoldshagen an 
    den bebauten Flurstücken 34, 35 und 33/1, Flur 3, Gemarkung Leopoldshagen 
TOP13:  Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Bürgermeisters vom 05.09.2018 
    bzgl. des bestehenden gesetzlichen Vorkaufsrechts der Gemeinde Leopoldshagen an 
    den bebauten Flurstücken 87 und 88/2, Flur 3, Gemarkung Leopoldshagen 
TOP14:  Anfragen der Gemeindevertreter 
 
öffentlicher Teil 
TOP  0:  
Begrüßung und Sitzungseröffnung   
Herr Hackbarth eröffnet die Sitzung und begrüßt die Gemeindevertreter 
 
TOP  1:  
Einwohnerfragestunde 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
TOP  2:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. 
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TOP  3:  
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 6 von 7 Mitgliedern sind anwesend. 
Herr Drescher ist entschuldigt. 
 
TOP  4:   
Genehmigung der Tagesordnung 
Es sind keine Bürger anwesend. Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP  5:  
Anfragen zum Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung am 28.09.2018 und 
Protokollbestätigung 
Frage aus dem letzten Protokoll: Bootsschuppen oder Haus? Es ist ein Bootsschuppen. 
Das Protokoll wird einstimmig bestätigt. 
 
Frau Bernheiden informiert über die Frage der „Vollen Halbtagsschule“ aus dem letzten Protokoll. 
Die Schulkonferenz hat den Beschluss gefasst den Antrag auf eine volle Halbtagsschule zu  
stellen. Wenn heute die Gemeindevertreter diesen Beschluss mit tragen, muss im Vorfeld geplant  
werden, was braucht die „Volle Halbtagsschule? Der Umfang des Bedarfs muss ermittelt werden.  
Dann wird die Verwaltung beauftragt eine Variantenprüfung durchzuführen. Sanierung oder Anbau.  
Danach werden die Fördermittelanträge über das ILER-Programm gestellt.  
 
TOP  6:  
Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung am 28.09.2018 
gefassten Beschlüsse 

- Entfällt, weil keine Bürger da sind. 
 
TOP  7: 
Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Bürgermeisters vom 13.09.2018 bzgl. des  
Antrages auf Überführung der Grundschule in eine „Volle Halbtagsschule“ 
 
I. Sachverhalt 
Die Kleine Grundschule soll laut Beschluss der Schulkonferenz vom 03.05.2018 ab dem Schuljahr 
2019/2020 gemäß § 39 Schulgesetz in eine „Volle Halbtagsschule“ überführt werden. 
Ziel ist es mit der Einführung der „Vollen Halbtagsschule“ die vorhandenen pädagogischen 
Gestaltungsmöglichkeiten der Schule zu erweitern. Mit festen verlässlichen Öffnungszeiten soll die 
Zeit und Altersplanung in den Familien bedeutend erleichtert werden. 
Die Schule verfügt über räumliche Voraussetzungen, um einen warmen Mittagstisch anzubieten. 
 
II.  Entscheidung 
Gemäß § 39 Abs. 3 Kommunalverfassung kann der Bürgermeister in Fällen äußerster Dringlichkeit 
anstelle der Gemeindevertretung entscheiden. 
 
III.  Begründung 
Da alle Anträge für die Überführung der Grundschule in die „Volle Halbtagsschule“ bis 
zum 30. 09.2018 beim Bildungsministerium vorliegen müssen und die Gemeindevertretung dieses 
Vorhaben unterstützt, bis dahin aber keine Gemeindevertretersitzung einberufen wird, stimmt der 
Bürgermeister den Beschluss der Schulkonferenz vom 03.05.2018 die Grundschule in eine „Volle 
Halbtagsschule“ ab dem Schuljahr 2019/2020 zu überführen, zu. 
 
Beschluss: Einstimmig genehmigen die Gemeindevertreter die Entscheidung des Bürgermeisters. 
 
TOP  8: 
Information des Bürgermeisters 
1. Dank, Respekt und Anerkennung an alle Organisatoren des Erntedankfestes. Es war ein  
    gelungenes Fest mit einer sehr hohen Besucherzahl.  
2. Für die Feierhalle liegen zwei Angebote vor. Es soll auch nicht länger gewartet werden. In den  
    Augen des Bürgermeisters liegt hier Gefahr im Verzug. 
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    Das Amt soll das Unternehmen Brummund ansprechen. Das wurde versäumt. Die Firma soll ein  
    Angebot für die komplette Sanierung der Feierhalle abgeben. 
    Die zwei vorliegenden Angebote sind vom Dach bis zur Farberneuerung identisch. Preislich gibt  
    es hier aber große Preisunterschiede. 
3. Mit der Wasserleitung auf dem Friedhof wurde heute begonnen.  
 
TOP  9: 
Anfragen der Gemeindevertreter 
- Wo soll das ganze Laub hin? 
Der Bürgermeister klärt das am 18.10.2018. Wir brauchen einen Hänger um das Laub abzufahren.  
- Der Baumbeschnitt läuft auch nicht. Sollten es nicht selber machen.  
- Was wird mit dem Winterdienst? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hackbarth                     Bernheiden 
Bürgermeister                    Protokollantin 
    


